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(57) Die Erfindung betrifft ein Kühl- und/oder Gefriergerät mit einem tiefgezogenen Innenbehälter. Erfindungsge-
mäß ist im tiefgezogenen Innenbehälter ein Messfühlerhalter einstückig integriert ist.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft ein Kühl- und/oder Ge-
friergerät mit einem tiefgezogenen Innenbehälter.
[0002] In Kühl- und/oder Gefriergeräten müssen an
vorgegebenen Stellen Messfühler, insbesondere Tem-
peraturfühler, montiert werden. Bei bekannten Kühl-
und/oder Gefriergeräten werden die Messfühler meist
mittels extra vorzusehender Zusatzteile geschraubt, ge-
clipst oder geklebt. Dabei erfolgt die Befestigung häufig
an Abdeckungen oder Verkleidungen. Temperaturfühler
werden auch häufig eingeschäumt. Durch diese Kon-
struktion ist eine Vielzahl von zusätzlich vorzusehenden
Bauteilen bzw. Arbeitsschritten bei der Montage von
Kühl- und/oder Gefriergeräten bedingt.
[0003] Aufgabe der vorliegenden Erfindung ist es, die
Montage von Messfühlern in einem Kühl- und/oder Ge-
friergerät zu vereinfachen und die Herstellungskosten
des gesamten Kühl- und/oder Gefriergeräts unter Re-
duzierung der zu verwendenden Bauteile und durch
Vereinfachung der Arbeitsschritte während der Monta-
ge zu senken.
[0004] Erfindungsgemäß wird diese Aufgabe durch
die Kombination der Merkmale des Anspruchs 1 gelöst.
Demnach ist der Messfühlerhalter im tiefgezogenen In-
nenbehälter einstückig integriert. Die Anformung der
Fühleraufnahme erfolgt somit erfindungsgemäß im glei-
chen Arbeitsschritt wie das Ziehen des Innenbehälters.
Die Form des Messfühlerhalters wird also durch das
Ziehwerkzeug vorgegeben. Aufgrund der werkzeugge-
bundenen Formgebung der Aufnahme wird die repro-
duzierbare Position des Messfühlerhalters und damit
auch des Messfühlers garantiert. Die für genaue und re-
produzierbare Messwerte verantwortlichen Schwan-
kung der Umgebungsparameter von der Fühlerposition
werden hierdurch gering gehalten. Es wird also eine re-
produzierbare Positionierung von Messfühlern, bei-
spielsweise Temperaturfühlern, sichergestellt.
[0005] Vorteilhafte Ausgestaltungen der Erfindung er-
geben sich aus den sich an den Hauptanspruch an-
schließenden Unteransprüchen.
[0006] Demnach kann gemäß einer bevorzugten
Ausgestaltung der Erfindung der integrierte Messfühler-
halter in einer Einziehung des Innenbehälters als
Klemmaufnahme für den Messfühler ausgebildet sein.
[0007] Besonders vorteilhaft ist der Messfühlerhalter
versetzt von einem ebenfalls im Innenbehälter integrier-
ten Messfühlerkabelausgang angeordnet. Hierdurch
lassen sich optimale Ziehverhältnisse bei der Herstel-
lung des Innenbehälters erzielen.
[0008] An den Messfühlerhalter anschließend kann
im Innenbehälter ein Kabelkanal zur Aufnahme des
Messfühlerkabels ausgeformt sein.
[0009] Der Kanal für das Messfühlerkabel kann in
dem im Innenbehälter integrierten Messfühlerkabelaus-
gang münden, wobei Kanal und Messfühlerkabelaus-
gang nach außen aus der Ebene des Innenbehälters
herausragen.

[0010] Zu einer leichten Montage des Messfühlers
kann der Messfühlerhalter derart geformt sein, dass der
Messfühler von einer Seite einclipsbar oder von außen
einschiebbar ist.
[0011] Der Messfühler kann ein Temperaturfühler
sein, bei dem es auf eine genaue Anordnung an einer
reproduzierten Stelle ankommt.
[0012] Besonders vorteilhaft ist der Messfühlerhalter
in einer Einziehung in einer Ecke der Behälterdecke
ausgeformt.
[0013] Weitere Merkmale, Einzelheiten und Vorteile
der Erfindung ergeben sich aus einem in der Zeichnung
dargestellten Ausführungsbeispiel. Es zeigen:

Figur 1: eine dreidimensionale Teilansicht eines tief-
gezogenen Innenbehälters nach der vorlie-
genden Erfindung, wobei ein Blick in die In-
nenseite dargestellt ist,

Figur 2: eine Darstellung gemäß Figur 1 von schräg
außen,

Figur 3: ein Detail gemäß Figur 1,

Figur 4: ein weiteres Detail gemäß Figur 1,

Figur 5: einen teilweise geschnittenen Innenbehälter
in dreidimensionaler Darstellung zur Ver-
deutlichung der Positionierung des
Messfühlers,

Figur 6: eine Darstellung gemäß Figur 5 unter ande-
rem Blickwinkel,

Figur 7: eine teilweise geschnittene Darstellung des
Messfühlerhalters der vorliegenden Erfin-
dung in dreidimensionaler Darstellung und

Figur 8: eine Darstellung gemäß Figur 7 unter einem
anderen Blickwinkel.

[0014] Im dargestellten Ausführungsbeispiel ist der
tiefgezogene Innenbehälter 10 eines Gefriergerätes
dargestellt. Im Bereich der Behälterdecke, genauer im
Bereich der Kante zwischen Behälterdecke 12 und
Rückwand 14 des Innenbehälters 10 ist eine Einziehung
16 vorgesehen, die es ermöglicht, dass beim Tiefziehen
des Innenbehälters 10 gleichzeitig der Messfühlerhalter
18 geformt wird. Die entsprechende Formgebung von
außen ergibt sich aus Figur 2 aus der vergrößerten Dar-
stellung gemäß der Figuren 3, 4 und 7, 8. Hier wird die
genaue Formgebung des Messfühlerhalters 18 deut-
lich. Dieser ist zur einen Seite offen und weist eine der-
artige Form auf, dass ein Messfühler 20, der im vorlie-
genden Fall stabförmig ausgebildet ist, in einfacher Wei-
se einclipsbar ist. Anstelle eines Einclipsens des stab-
förmig ausgebildeten Messfühlers kann dieser auch zur
Montage von außen einschiebbar sein. Der Messfühler-
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halter 18 ist versetzt von einem ebenfalls im Innenbe-
hälter integrierten Messfühlerkabelausgang 22 ange-
ordnet. Hierdurch werden optimale Ziehverhältnisse bei
der Herstellung des Kühlgutbehälters erzielt. Der
Messfühlerkabelausgang ist, wie in den Figuren 1, 2 und
5, 6 deutlich zu sehen, zunächst trichterförmig nach au-
ßen ausgebeult, wobei er dann in einen rohrförmigen
Ansatz übergeht.
[0015] An dem Messfühlerhalter 18 anschließend ist
im Innenbehälter 10 im Bereich der Rückwand 14 ein
Kabelkanal 24 zur Aufnahme des Messfühlerkabels
ausgeformt. Sowohl der Kanal für das Messfühlerkabel
24 wie auch der Messfühlerkabelausgang 22 ragen
nach außen aus der Ebene der Rückwand 14 des In-
nenbehälters 10 heraus, wie insbesondere auch aus der
Figur 2 ersichtlich ist.
[0016] Der einsetzbare Messfühler kann vorteilhaft
ein Temperaturfühler sein, der entsprechend der vorlie-
genden Erfindung reproduzierbar und einfach positio-
nierbar ist.
[0017] Gemäß der vorliegenden Erfindung wurde die
Anordnung von Fühlereinbaulage, Fühlerverkabelung
im Kühlgutbehälterinnenraum und Fühlerkabelaustritt
so festgelegt, dass eine Kabelverlegung im Innenraum
ohne zusätzliche Befestigungsteile und in einer Vertie-
fung an der Rückwand 14 des Innenbehälters 10 mög-
lich ist. Die Verlegung des Fühlerkabels 26 ergibt sich
besonders deutlich aus den Figuren 5 und 6. Diese Ver-
legung kann nach der Montage des Fühlers 20 im
Messfühlerhalter 18 kostengünstig von einer Person
durch die Rückwandöffnung 22 von der Geräterück-
wandseite erfolgen, wobei das Kabel unmittelbar an der
Rückwand 14 weiterverlegt werden kann.
[0018] Weiterhin ist es vorteilhaft, dass das komplette
Fühlerkabel im Servicefall in der hier dargestellten Aus-
führungsvariante auswechselbar ist.

Patentansprüche

1. Kühl- und/oder Gefriergerät mit einem tiefgezoge-
nen Innenbehälter,
dadurch gekennzeichnet,
dass im tiefgezogenen Innenbehälter ein Messfüh-
lerhalter einstückig integriert ist.

2. Kühl- und/oder Gefriergerät nach Anspruch 1, da-
durch gekennzeichnet, dass der integrierte
Messfühlerhalter in einer Einziehung des Innenbe-
hälters als Klemmaufnahme für den Messfühler
ausgebildet ist.

3. Kühl- und/oder Gefriergerät nach Anspruch 1 oder
2, dadurch gekennzeichnet, dass der Messfüh-
lerhalter versetzt von einem ebenfalls im Innenbe-
hälter integrierten Messfühlerkabelausgang ange-
ordnet ist

4. Kühl- und/oder Gefriergerät nach einem der An-
sprüche 1 bis 3, dadurch gekennzeichnet, dass
an den Messfühlerhalter anschließend im Innenbe-
hälter ein Kabelkanal zur Aufnahme des Messfüh-
lerkabels ausgeformt ist.

5. Kühl- und/oder Gefriergerät nach einem der An-
sprüche 1 bis 4, dadurch gekennzeichnet, dass
der Kanal für das Messfühlerkabel in dem im Innen-
behälter integrierten Messfühlerkabelausgang
mündet, wobei Kanal und Messfühlerkabelausgang
nach außen aus der Ebene des Innenbehälters her-
ausragen.

6. Kühl- und/oder Gefriergerät nach einem der An-
sprüche 1 bis 5, dadurch gekennzeichnet, dass
der Messfühlerhalter derart geformt ist, dass der
Messfühler von einer Seite einclipsbar oder in die-
sen einschiebbar ist.

7. Kühl- und/oder Gefriergerät nach einem der An-
sprüche 1 bis 6, dadurch gekennzeichnet, dass
der einsetzbare Messfühler ein Temperaturfühler
ist.

8. Kühl- und/oder Gefriergerät nach einem der An-
sprüche 1 bis 4, dadurch gekennzeichnet, dass
der Messfühlerhalter in einer Einziehung in einer
Ecke der Behälterdecke ausgeformt ist.
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